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TuSpo Schliekum gehört nach dem heutigen 3:2 (2:1)-

Heimerfolg über Letter 05 auch im Spieljahr 2016/2017

der Bezirksliga an. Das Siegtor fiel allerdings erst in der

Schlusssekunde, danach pfiff der Schiedsrichter nicht

mehr an - und es war ein Geschenk des Gegners. Nach

einer Irritaion zwischen einem Feldspieler und dem

Torhüter brauchte Monir Omeirat den Ball nur noch ins

leere Tor zu schieben. In den ersten 45 Spielminuten

war der Gastgeber überlegen, führt durch die Tore von

Luca Grupe (10.) und Spielertrainer Imad Saadun (29.)

mit seinem Weitschuss aus der eigenen Spielfeldhälfte

über den Torwart hinweg verdient 2:0, musste aber in

der 44. Spielminute das erste Gegentor schlucken. Nach

dem Seitenwechsel war lange Zeit der Gast aus Letter

die spielbestimmende Mannschaft, und kam folgerichtig

durch ein Kopfballtor zum 2:2 (79.). Dann ergriff wieder

TuSpo Schliekum die Initiative, und das wurde belohnt. "Die Mannschaft hat gewusst, worum es geht und ist entsprechend

aufgetreten", sagt Imad Saadun. "In der ersten Halbzeit hätten wir weitaus höher führen müssen."TuSpo Schliekum:

Erdinic, O. Omeirat, Krumpholz, Saadun, Ku. Berisha, Grupe, Buß (55. Kr. Berisha), Cetin (63. Ledonne), Sasmaz,

Beyazkilic (79. M. Omeirat)Der 2. Mannschaft des Landesligisten SV Bavenstedt ist heute im Sarstedter FSV-Sportpark an

der Ruther Straße die Revanche für die Endspiel-Niederlage vergangenen Montag im Kreispokal-Wettbewerb gelungen, bei

der FSV Sarstedt wurde 1:0 gewonnen, das Tor des Tages fiel aber erst in der Schlussminute. "Das war eine ganz

unglückliche Niederlage für uns", lautet die Bilanz von FSV-Trainer Fabien Bodenstedt. "Wir sind dreimal allein mit dem Ball

am Fuß auf den Bavenstedter Torwart zugelaufen, aber das Tor nicht gemacht. Wir hätten auch heute gewinnen können."

Insgesamt habe die Mannschaft ihre Sache sehr gut gemacht.FSV Sarstedt: Woschee, Neumann, Bednarek, Garve,

Thomas, Wayi, Schlesag, Rieder, Sasmaz (46. Yilmaz), Narloich, Ismail (70. Wulfhorst)

Unbändiger Jubel bei TuSpo Schliekum nach dem 3:2-

Siegtreffer in der letzten Spielsekunde. / Foto: R. Kroll 
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